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Aufgabe 2 (20 Punkte) 

Die Ost BL plant über eine Kapitalerhöhung zu neuer Liquidität zu gelangen. Das 
gesamte Eigenkapital weist einen Wert von 1.000 Euro auf, das gezeichnete 
Kapital hat eine Höhe von 200 Mio. Euro. Die Aktie notiert bei einem Kurs von 260 
Euro. 

Die ordentliche Kapitalerhöhung soll im Verhältnis 4 zu 1 erfolgen, wobei die junge 
Aktie zu einem Kurs von 210 Euro ausgegeben werden soll. Der Nennwert der Aktie 
beträgt 50 Euro. 

1) Wie viel Liquidität fließt der Ost BL durch die Kapitalerhöhung zu? Ordnen Sie 
den erwarteten Liquiditätszufluss den entsprechenden Eigenkapitalpositionen 
zu und geben Sie die Struktur des EK nach der Kapitalerhöhung an! (6 Punkte) 

2) Wie groß ist der voraussichtliche Kurs nach Durchführung der Emission? 
(2 Punkte) 

3) Ermitteln Sie den rechnerischen Wert eines Bezugsrechts! (2 Punkte) 

4) Was versteht man unter einer Operation Blanche! (3 Punkte) 

5) Führen Sie eine Operation Blanche unter der Prämisse durch, dass Sie 200 
Aktien der Ost BL besitzen! Worauf verzichtet der Aktionär bei Ausübung der 
Operation Blanche? (7 Punkte) 
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Aufgabe 3 (20 Punkte): 

Die Jack Black GmbH plant demnächst Kartenzähl-Geräte zu produzieren. Aufgrund 
der großen Nachfrage ist die Anschaffung einer leistungsfähigen Produktionsanlage 
notwendig. Zwei Produktionsanlagen, "Beat" und "The Dealer", welche diese 
Anforderung erfüllen, stehen alternativ zur Verfügung . 

Beat The Dealer 
Anschaffungskosten 40.000 EUR 45.000 EUR 
sonstige fixe Betriebskosten pro Jahr 1.300 EUR 1.700 EUR 
variable Kosten pro Stück 5,5 EUR 6,75 EUR 
Erlös pro Stück 9 EUR 9 EUR 
maximale Leistunq pro Jahr 7.000 Stück 6.000 Stück 
Nutzungsdauer 6 Jahre 8 Jahre 
Liquidationserlös (Restwert) 10.000 EUR 10.000 EUR 
Kalkulationszinssatz 10 % 10 % 

a)	 Beurteilen Sie die jeweilige Vorteilhaftigkeit der Produktionsanlagen mit Hilfe 
der Rentabilitätsvergleichsrechnung! Nehmen Sie eine kontinuierliche 
Amortisation des durchschnittlich gebundenen Kapitals an und legen Sie Ihren 
Berechnungen die jeweils maximale Leistung pro Jahr zugrunde! (10 Punkte) 

b)	 Beurteilen Sie die jeweilige Vorteilhaftigkeit der Produktionsanlagen mit Hilfe 
der Kapitalwert- und Annuitätenmethode! Wie lassen sich die Unterschiede in 
den Ergebnissen erklären? (8 Punkte) 

c)	 Skizzieren Sie kurz die Nachteile, der unter a) vorgenommenen Rentabilitäts­
vergleichsrechnung. (2 Punkte) 
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